
 

 
Die Stadt Dessau-Roßlau hat den Bundespreis kooperative Stadt – kurz: 
„Koop.Stadt“ – gewonnen. Dieser Preis würdigt vorbildliche Beispiele einer 
Zusammenarbeit von Politik, Verwaltung und Zivilgesellschaft.  
 
Prämiert wurden Kommunen, die rechtliche, politische und institutionelle 
Instrumente etabliert haben, damit Vereine, Nachbarschaftsgruppen und 
soziokulturelle Akteure besser an der Stadtentwicklung mitwirken können. 
Der Bundespreis rückt dadurch das zivilgesellschaftliche Engagement in das 
Blickfeld der Öffentlichkeit und unterstreicht die Bedeutung kreativer 
Stadtmacher. 
 
Der Preis wurde ausgelobt im Rahmen der Nationalen 
Stadtentwicklungspolitik, einer Gemeinschaftsinitiative von Bund, Ländern 
und Gemeinden. Gesucht waren Kommunen ab 10.000 Einwohnern, die auf 
verschiedenen Ebenen und in unterschiedlichen Fachbereichen mit 
zivilgesellschaftlichen Akteuren zusammenarbeiten. Bewerben konnten sich 
alle Kommunen mit laufenden sowie bereits umgesetzten 
Kooperationsprojekten der Stadtentwicklung. 
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